
Hallo Leute,

nach langem Schweigen (wir geben zu, zu lang) nun end- 
lich wieder ein Fachschaftenrundbrief!
Rechtzeitig in den Semesterferien die neuesten Nach- 
richten, damit Ihr Euch so richtig auf das nachste 
Semester einstiramen konnt:

ASTA - NEWS

Fur alle, die es noch nicht wissen: Es gibt einen neuen
AStA l
Am 11.07.89 wurde auf der StuPa-Sitzung der rechte AStA 
nach 6(in Worten: sechs)-wochiger Amtszeit abgewahlt: 
Nachdem Jens Weber (parteilos,Inforeferent), Richard 
Jordan (UDS. Ho«chschulreferent), Harry Hirsch (LSD,Kul- 
turreferent), Volker Loffelmann((LSD, Studium Generale) 
schriSLich von ihren Amtern zuriickgetreten und Marcus 
Teschner (RCDS,Finanzreferent) sowie Ibrahim El-Zayat 
(RODS, Sozialreferent) abgewahlt waren, wurden neue 
Referentlnnen gewahlt.
Nach Unstimmigkeiten liber die RechtmaBigkeit der Fort- 
flihrung dej' StuPa-Sitzung nach einer Unterbrechung, 
wurde diese ganze Prozedur auf der nachsten Sitzung am 
19.07.89 wiederholt und bestatigt.

Und nun das vorl&ufige (und wohi bis zur nachsten Wahl) 
amtliche Endergebnis - wie immer ohne Gewehr (PENG l) s

ANTON STUMPF (ODS), war und ist INFOREFERENT

SABINE RENNEMANN (GAFFA), KULTURREFERENTIN

KLAUS JORDAN (JUSOS), SOZIALREFERENT

OLIVER WEISSBACH (JUSOS), FINANZREFERENT

OTMAR KRAFT (GAFFA), HOCHSCHULREFERENT

Mittlerweile wird im AStA renoviert. Tatkraftige Hel- 
f erlnnen sind sicher willkpmmen.
Die Termine der AStA-Sitzuiwjen erfahrt Ihr am AStA.



REGELUNGEN FOR DAS FACHSCHAFTEN-PLENUM

Schrecklich, irgendwie fallt uns kein passendes Wort ein, 
fur das Papier, welches aufgrund eine neuen Regelung des 
rechten AStA entstand. Danach sollten kUnftig alle auto­
nomen Referate einen eigenen Haushaltsplan aufstellen 
und die Referentlnnen daraus bezahlen, wobei der AStA die 
Hohe des Haushaltes festlegen wollte.
Zwar ist diese Regelung durch die Abwahl des rechten AStA 
hinfallig, jedoch schien es uns auf dem Plenum sinnvoll, 
sowas wie Abstimmungs- und Wahlmodus festzuhalten.
Deshalb im nachsten Rundbrief Oder auf der nachsten 
Plenumssitzung den diskutierten und entsprechend abge- 
anderten Entwurf einer "Ordnung fur das FachschaftenPlenum'* .

HIWI - Vertrage

Wie Ihr vielleicht wiBt, sollten laut Erlafi eigentlich 
schon seit 1.o1.89 neue Vertrage flir HIWI’s gelten, 
die die Pflichten und Rechte der Hilfkrafte wie zum Bei- 
spiel Urlaubsanspruch und Anspruch auf Lohnfortzahlung im 
Krankheitsfall festschreiben. Allgemein haben danach 
HIWI1s alle Rechte, die Arbeitnehmerlnnen nach dem gelten- 
den Arbeitsrecht haben.
Die Fachschaft Mathe kampft schon seit langerem, daB in 
diesem Vertrag unter sonstige Regelungen folgender 
Passus eingefuhrt wird:

"Eine studentlsche Hilfskraft, die erstmalig eine Ubungs- 
gruppe leitet, soil an einem didaktischen Vorbereitungs- 
kurs teilnehmen. Die Teilnahme soil als bezahlte Einar- 
beitung mit dem Ublichen Stundensatz (bis zu zehn Stunden) 
vergutet werden."

Auch die Fachschaft Informatik versucht, eine bezahlte 
didaktische Ausbildung der HIWI's durchzusetzen.
Beide Fachschaften konnen einen Erfolg verbuchen:
Auf der letzten Fachbereichsratsitzung in der Informatik 
wurde beschlossen, fUr das WS 89/90 5000,- DM flir die di­
daktische Ausbildung der HIWI*s bereitzfcistellen!
Am 14.07. (Vive la r§volution!) beschloB der Fachbereichs- 
rat der Mathematik, flir das WS 89/90 eine bezahlte zehn- 
stundige didaktische Ausbildung zu gewahren. Die Teil­
nahme ist jedoch kostenlos.

Unsere Aufforderung nun an Euch:
Ihr wiBt sicherlich alle urn die Notwendigkeit einer 
didaktischen Ausbildung von HIWI*s, die Ubungsgruppen, 
Tutorien Oder Ahnliches betreuen - meistens aus eigener 
Erfahrung.
Kummert Euch um die neuen Vertrage in Euren Fachbereichen 
und versucht, den oben zitierten Passus a**s Teil des 
Arbeitsvertrages durchzusetzen.
Wenn Ihr Fragen dazu habt Oder Unterstutzung braucht, 
ruft uns an, kommt auf*s Plenum Oder wendet Euch an die 
Fachschaft Mathe. Sie sucht zu diesem Thema Kontakt zu 
anderen Fachbereichen.



BI - LERNZENTRUM

Auf der letzen Bl-Vollversammlung wurde eine Arbeits- 
gruppe zur Lehr- und Studiensituation gebildet, die nun 
ein Konzept fUr ein Lernzentrum fur Bauingenieurlnnen 
(kurz: LZ BIJ vorgelegt hat.
Das Konzept des LZ BI, wel6hes Shnlich wie das Lernzentrum 
Mathematik arbeiten soli, konnt Ihr im letzten BI - Info 
nachX,esen Oder bei der Fachschaft erfahren. 
frie Durchsetzung dieses Lernzentrums, wie allein schon die 
Verftigung Uber einen Raum dafxir, bedarf besonders viel 
Kraft.

Also kommet zu Hauf', um dieses Konzept bzw. dessen 
Durchsetzung zu unterstutzen!
Vielleicht ware dieses Konzept auch fUr andere Fachbereiche 
interessant!

LAST NOT LEAST

um uns nicht während der objektiv recht langen aber 
subjektiv doch viel zu kurzen Semesterferien ganzlich 
aus den Augen zu verlieren, haben wir folgende Termine 
auf dem letzten Plenum vereinbart:

ALSO DANN TSCHOUOUSI


